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Informationen und Bestimmungen für den Übertritt aus der 

Jahrgangsstufe 4 – Schuljahr 2026/27 

 

 

Noten im Übertrittszeugnis: 

Notendurchschnitt Ø 2,66 oder besser  

mit Eignungsvermerk = geeignet für die Realschule 

Notendurchschnitt schlechter als Ø 2,66 

mit Eignungsvermerk = geeignet für Mittelschule 

 

► Möglichkeit des Probeunterrichts (Fächer: Deutsch, Mathematik) 

• Noten 3/4 oder besser: bestanden (s.a. § 27 RSO) 

• Noten 4/4: nicht bestanden, Eltern entscheiden über Aufnahme 

Noten mind. 1x5 oder 1x6: nicht bestanden, kein Übertritt möglich 

 

Übertritt aus der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule 

 

Der Übertritt aus der Jahrgangsstufe 5 ist ausschließlich mit dem 

Jahreszeugnis der Jahrgangsstufe 5 der Mittelschule möglich, wenn in den 

Fächern Mathematik und Deutsch eine Durchschnittsnote von 2,5 oder 

besser erreicht wird. 

 

http://www.mrs-rosenheim.de/


Das Unterrichtsangebot 

 

Ab der Jahrgangsstufe 7 können die Schülerinnen zwischen verschiedenen 

Wahlpflichtfächergruppen wählen. 

• Wahlpflichtfächergruppe I 

mathematisch-naturwissenschaftlicher Zweig  

Profilfächer Mathe, Physik, Chemie, IT mit CAD 

• Wahlpflichtfächergruppe II 

wirtschaftlich - kaufmännischer Zweig 

Profilfächer BWR, IT 

• Wahlpflichtfächergruppe III a 

fremdsprachlich 

Profilfach Französisch oder Spanisch, BWR 

• Wahlpflichtfächergruppe III b 

Musisch-gestaltend / sozial 

Profilfach Musik 

  

Die Entscheidung für die Wahl eines Zweiges sollte sich vor allem an den 

Begabungen und Interessen eines Kindes orientieren.  

Auch trifft man mit der Zweigwahl keine Entscheidung über einen späteren 

Ausbildungsberuf oder die weitere schulische Ausbildung: Alle Wege stehen 

offen, egal für welche Wahlpflichtfächergruppe sie sich entscheiden. 

 

 

 



 

Die Bläserklasse 

Auch im kommenden Schuljahr 2026/27 bietet die Städtische Realschule für Mädchen 

für die 5. und 6. Klassen eine „Bläserklasse“ an; das heißt, alle Schülerinnen dieser 

Klasse können im regulären Musikunterricht ein Instrument erlernen und im Rahmen 

des „Klassenorchesters“ spielen. 

 

Alle Informationen in Kürze: 

 

• Diese Klasse unterscheidet sich von anderen in der Stundentafel nur im Fach Musik, 

d.h. die Schülerinnen erhalten eine zusätzliche Wochenstunde in Kooperation mit 

der Musikschule Rosenheim im Instrumentalunterricht. Diese findet im 

Schulgebäude statt und ist in der Regel in den Vormittagsunterricht integriert.  

• Im Zentrum steht das „Gruppenmusizieren“. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Bei bestehenden Vorkenntnissen empfehlen wir den Wechsel auf ein anderes 

Instrument, damit alle Schülerinnen auf gleichem Niveau beginnen. Gerne stehen 

die Musiklehrer hier zu einem Beratungsgespräch zur Verfügung. 

• Die Blasinstrumente müssen nicht gekauft werden.  

 Sie werden von der Schule zur Verfügung gestellt.  

Es ist auch Klavierunterricht möglich. Es sollte aber zu Hause ein Tasteninstrument 

zur Verfügung stehen. 

• Die Anmeldung ist verbindlich für die 5. und 6. Jahrgangsstufe. Die Bläserklasse ist 

dann beendet. Ab der 7. Klasse wählen die Schülerinnen ihre 

Wahlpflichtfächergruppe. Sollte sich Ihre Tochter für den Musik-Zweig 

(Wahlpflichtfächergruppe III b) entscheiden, bringt sie durch die Ausbildung in der 

Bläserklasse schon gute Grundvoraussetzungen mit. 

• Alle Kinder dürfen in der Bläserklasse mitmachen! Bei etwaigen gesundheitlichen 

Einschränkungen sprechen sie gerne vertraulich mit uns. 

• In der Bläserklasse steht das Gruppenmusizieren im Vordergrund. Um hier einen 

ausgewogenen Orchesterklang zu erhalten, ist ein bestimmtes Verhältnis der Anzahl 

von Instrumenten nötig. Keine Schülerin hat daher das Anrecht, ein Instrument ihrer 

Wahl zu lernen. Zu Beginn des Schuljahres werden die Instrumente in der Klasse 

verteilt. Es wird natürlich versucht, den Wünschen gerecht zu werden, damit die 

Schülerin ein „Lieblingsinstrument“ erlernen kann. 

 

 

Kosten:    50,00 € pro Monat  

 

Diese beinhalten: Instrumentalunterricht, Noten und Leihgebühr 

für Blasinstrumente! 
 



 

Die Ganztagesklasse 

 
Für das kommende Schuljahr 2026/27 werden wir wieder ein Ganztagesangebot 

für die 5. und 6. Jahrgangsstufe bereitstellen. Die Anmeldung hierfür ist für 

beide Schuljahre verpflichtend. Unser Ganztagesangebot bietet durch den 

ausgeweiteten zeitlichen Rahmen mehr Möglichkeiten der Förderung. 

 

Profil: 

An 4 Tagen in der Woche (Montag bis Donnerstag) wird ein ganztägiges Angebot 

für die Schülerinnen bereitgestellt. Der Tagesablauf beginnt nach dem regulären 

Unterricht mit der Mittagspause von 12.50 Uhr bis 13.35 Uhr. In dieser Zeit 

können die Schülerinnen ein warmes Mittagessen genießen und sich in der Pause 

erholen. 

Anschließend beginnt von 13.35 Uhr bis 14.20 Uhr die Hausaufgabenbetreuung, 

die von Lehrerinnen und Lehrern der MRS begleitet wird. In dieser Stunde 

haben die Mädels die Möglichkeit, ihre Aufgaben in einer ruhigen Atmosphäre 

zu erledigen und bei Bedarf Unterstützung zu erhalten. 

Nach einer kurzen Obstpause von 14.20 Uhr – 14.45 Uhr, in der die 

Schülerinnen frische Energie tanken können, folgt eine weitere Arbeitsphase. 

Diese dauert bis 15.30 Uhr und bietet Raum um restliche Hausaufgaben zu 

beenden und sich auf den kommenden Schultag vorzubereiten. 

Das Ganztagesprogramm der MRS bietet somit eine ideale Kombination aus 

Pausen, konzentriertem Lernen und individueller Unterstützung – alles in einer 

Umgebung, in der sich die Schülerinnen rundum wohlfühlen können. 

Eine Anmeldung bedeutet die verbindliche Teilnahme an allen vier Tagen 

(Montag – Donnerstag). 

Über die endgültige Vergabe der Plätze entscheidet die Schulleitung und wird 

Sie schriftlich darüber informieren. 

 

Kosten:  75,00 € Verpflegungskosten pro Monat  

 

Verpflichtende Unterrichtszeiten: 7:50 Uhr bis 15:30 (Mo-Do) 

       7:50 Uhr bis 12:50 (Fr) 
 



 

Die Forscherklasse – MINT-Forscher (5. und 6. Klasse) 

 

Experimentelles Arbeiten in Kleingruppen 

Ziel dieser Forscherklasse(n) ist das eigenständige Experimentieren, sowie das 

Bearbeiten von naturwissenschaftlichen Fragestellungen. Dazu stehen den 

Schülerinnen in Kleingruppen pro Woche zwei Stunden zur Verfügung, in denen 

sie der Natur auf den Grund gehen können. 

Dank unserer sehr gut ausgestatteten Übungsräume können die Jungforscherinnen 

auf moderne Untersuchungsmethoden und -geräte 

zurückgreifen und nutzen diese nach kurzer 

Einarbeitung wie selbstverständlich. 

Berührungsängste mit den naturwissenschaftlichen 

Fächern kommen so erst gar nicht auf und das ist 

auch eines der vielen Ziele dieses Angebotes. Ein 

gelungenes Experimentieren im Team macht Spaß, 

schult die Teamarbeit und die Sozialkompetenz. 

Sehr angenehm für die Schülerinnen ist es, ohne 

Notendruck und Zeitproblem experimentieren zu 

dürfen.  

• Warum ist Blaukraut blau und Rotkohl rot? 

• Wie kann ich unterschiedliche Stoffe unterscheiden? 

• Wie können wir Eis zusammenschweißen? 

• Wie blasen wir einen Luftballon auf ohne in ihn hinein zu pusten? 

• Können wir Töne sehen? 

• Wie bauen wir einen Salzkristall? 

• Wieso hält der Magnet an der Kühlschranktür? 

• Verdampfung + Kondensation = Destillation 

• Wir bauen eine Kohlensäurefabrik. 

 

Diese und andere Fragen werden die Schülerinnen beschäftigen und diese 

experimentell beantworten, damit sie sich am Ende des Schuljahres ein 

sogenanntes „Forscher-Diplom“ erarbeitet haben. 

Zum Schuljahr 2026/27 können sich die Schülerinnen in diese Profilklasse 

MINT-Forscherklasse anmelden. 

 



 

Anmeldung für das Schuljahr 2026/27 

 

Montag 11.05.2026 – Mittwoch 13.05.2026  

jeweils von 9.00 Uhr – bis 12.00 Uhr  

und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 

sowie am Freitag 15. Mai 2026 von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

 

Erforderliche Unterlagen für alle: 

• Anmeldeformular vollständig ausgefüllt und unterschrieben 

• Formblatt „Einwilligung in die Veröffentlichung von 

personenbezogenen Daten“  

(Datenschutz) ausgefüllt und unterschrieben 

• Formblatt „Einwilligung Zugang MS Teams“ unterschrieben 

• das Original Übertrittszeugnis der Grundschule  

bzw. das Zwischenzeugnis der 5. Klasse Mittelschule in Kopie 

• Geburtsurkunde im Original zur Einsicht 

• Nachweis über den Masernschutz im Original zur Einsicht 

Soweit sie dies betrifft: 

• Buskartenantrag online für Stadt Rosenheim oder Landkreis 

• gegebenenfalls Sorgerechtsbeschluss in Kopie 

• gegebenenfalls LRS/MSD-Gutachten in Kopie 

Unter www.mrs-rosenheim.de finden Sie alle benötigten Formulare. Wir bitten 

Sie diese vorab auszufüllen, um eine schnelle Abwicklung bei der Anmeldung 

zu gewährleisten. 

 

Probeunterricht 

Betrifft nur Schülerinnen aus der Jahrgangsstufe 4 der Grundschule mit einem 

Notendurchschnitt 3,00 oder schlechter. Der Probeunterricht findet vom      

19. bis 21. Mai 2026 statt. Detaillierte Informationen bekommen sie bei 

Anmeldung vom Sekretariat ausgehändigt. 

http://www.mrs-rosenheim.de/

